
GenerationPlus-Tag  
mit Jürgen Werth  
in Puschendorf  
Konferenzhalle
90617 Puschendorf  
Konferenzstraße 4

Name / Vorname

Name / Vorname

Name / Vorname

Name / Vorname

Name / Vorname

Pro Teilnehmer kann nur eine Aktivzeit ausgewählt werden.

Aktivzeit-Nr.

Aktivzeit-Nr.

Aktivzeit-Nr.

Aktivzeit-Nr.

Aktivzeit-Nr.

ich melde an:

Landeskirchlicher Gemeinschaftsverband in Bayern e.V.
Hensoltshöher Gemeinschaftsverband e.V. 
Liebenzeller Gemeinschaftsverband e.V.

1	� Konzert »Leben heißt unterwegs sein«
2	� Es gibt noch so viel mehr – Gott entdecken und erkennen
3	� Führung durch den »Garten der Hoffnung«
4	� Geistliche Begleitung in der letzten Lebensphase
5	� Tiefgang – Gesprächsrunde zum Tagungsthema
6	� Eindrücke, die nicht alltäglich sind
7	� Was geht noch?! Im Ruhestand Gott erleben – Neuem begegnen
8	� »Alle Neune« – dem Gedächtnis auf die Sprünge helfen
9	 »Bewegen ist Leben«
10	 Altherren-Fußball 

Mittwoch 
20. Juli 2022 
10 – 16 Uhr
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luft  nachoben

…�und immer  
ist noch  

mit Live-Stream

aktivzeit-auswahl

Landeskirchlicher  
Gemeinschaftsverband  
in Bayern e. V.
Tel. 0 91 01 /90 20 60  
Fax 0 91 01 /9 02 06 99
E-Mail: lkg@lkg.de
www.lkg.de

Hensoltshöher  
Gemeinschaftsverband e. V.
Tel. 0 98 31 /50 72 05  
E-Mail: hgv-geschaeftsstelle 
@hensoltshoehe.de 
www.hgv-gunzenhausen.de

Liebenzeller  
Gemeinschaftsverband  
Region Bayern
Tel. 0 98 32 /70 44 551  
E-Mail:  
Helmut.Geggus@lgv.org

hinweise
Anmeldung bis zum 30. Juni 2022
per Brief, Mail, Online oder per Fax an: 
LKG Geschäftsstelle, Waldstraße 1,  
90617 Puschendorf
E-Mail: gerhard.fehr@lkg.de
www.lkg.de/veranstaltungen/aktuelle-veranstaltungen
Telefax: 09101 9020699

      Live-Stream
Gemeinden, aus denen die Senioren nicht nach Puschendorf 
reisen können, sind eingeladen die Hauptvorträge live zu sich ins 
Gemeindehaus zu übertragen. Für weitere Informationen bitte 
direkt an Rainer Hübner (regensburg@lkg.de) wenden.

Sonderzweck der Kollekte:
a) LIFEGATE: Behinderteneinrichtung in Beit Jala bei  
Bethlehem, Westjordanland. 
www.lifegate-reha.org 
Spendenpate: Jürgen Werth

b) ZEDAKAH: Arbeit unter Holocaust-Opfer in Maalot, Israel. 
www.zedakah.de
Spendenpatin: Sr. Ursula Schmaderer 

Mittagszeit • Von 12 Uhr bis 13 Uhr wird Mittagessen angeboten. 
Freuen Sie sich auf ein süßes Stück nach dem Essen.

Aktivzeit • Welches Thema in welchem Raum stattfindet, 
entnehmen Sie bitte den Informationen vor Ort.

Buchhandlung • Die Alpha Buchhandlung (gegenüber der 
Konferenzhalle) ist an diesem Tag durchgehend geöffnet.

Stände • Gemeinschaftsverbände, Marburger Medien,  
»cfr Freizeiten und Reisen« und andere sind im Foyer mit einem 
Stand vertreten.

Sämtliche von uns empfohlenen Informationsschriften erhalten Sie 
im Foyer. Was Ihnen eventuell außerhalb der Halle angeboten wird, 
entzieht sich unserer Verantwortung.

Hier gehts zur 
Anmeldung



	 10 Uhr 	Entdeckungen beim Älterwerden

	 12 Uhr 	Mittagessen

	 13 Uhr 	Aktivzeit – Begegnungen 
		�  Bitte wählen Sie eines der Angebote  

vorab bei der Anmeldung!

	 14.30 Uhr 	Da geht noch was!

 1	 Konzert »Leben heißt unterwegs sein«
	� Zurücklehnen und Genießen: Lieder, Gedanken  

und Geschichten aus der Werkstatt des Lebens.  
	 Gesungen und erzählt von Jürgen Werth

 2	� Es gibt noch so viel mehr – Gott entdecken und erkennen
	 �Zur geistlichen Vertiefung: biblische und praktische 

Anregungen für den Alltag (nach Epheser 3)  
Volker Ulm, 1. Vorsitzender des Hensoltshöher  
Gemeinschaftsverbands, Gunzenhausen

 3	� Führung durch den »Garten der Hoffnung«
	�  Nachdenken und Innehalten: Begegnungsmöglichkeit 

mit lebensgroßen Kunstobjekten und biblischen 
Begleittexten zu unterschiedliche Lebensphasen 
(Sehnsucht, Aufbrechen, Loslassen, Ankommen)

	 Schwester Hanna Leupold, Puschendorf

 4	� Geistliche Begleitung in der letzten Lebensphase
	�  Zuhören und Nachfragen: Erfahrungen  

und persönliche Erlebnisse aus dem 
gemeinschaftseigenen Seniorenhof in Colmberg.  

 Reinhard Held, Prediger, Colmberg

 5	 Tiefgang – Gesprächsrunde zum Tagungsthema
	�  Austausch mit Gewinn: Im Austausch mit anderen  

können persönliche Eindrücke vertieft und aus 
geistlich-seelsorgerlicher Perspektive betrachtet  
werden. Die Teilnahme ist auch spontan möglich. 

Thomas Alexi, Gemeindepastor, Beratender Seelsorger (TS-Institut)

jürgen werth
geboren 1951 in Lüdenscheid. Seine berufliche Laufbahn 
startete er als Volontär und Redakteur bei der West
fälischen Rundschau. Bis 2014 war er bei ERF Medien in 
Wetzlar, u. a. als Chefredakteur und Programmdirektor. 
Von 1994 bis zum Ende seiner Dienstzeit fungierte er als 
Direktor bzw. Vorstandsvorsitzender. Er war TV-Moderator 
im ERF-Fernsehen (»Wartburg-Gespräche« und »Werthe 
Gäste«) und bei »ProChrist«. Bekannt wurde er auch als  

 6	�Eindrücke, die nicht alltäglich sind 
	�  Unbekannt und eindrucksvoll: Eine Bilderreise durch 

Vietnam - eines der Schwellenländer Südostasiens, 
das seinen eigenen Weg verfolgt und unbekannte Ent-
deckungen bereithält. • Konrad Flämig, Puschendorf

 7	� Was geht noch?! Im Ruhestand Gott erleben – Neuem begegnen
	�  Zuhören und Entdecken: Ein Bericht mit Bildern 

zu unterschiedlichsten Begegnungen während 
einem persönlichen sozialdiakonischen Einsatz bei 
Holocaustüberlebenden in Maalot/Israel.  

	 Sr. Ursula Schmaderer, Gunzenhausen

 8	»Alle Neune« – dem Gedächtnis auf die Sprünge helfen
	�  Fit im Kopf: Das Gedächtnis wird mit den Jahren 

schlechter? Das muss nicht sein. Schon kleine Übun-
gen helfen dabei, Neues zu lernen und zu behalten. 
Kerstin Lang, Gerontotherapeutin, Sugenheim

 9	»Bewegen ist Leben«
	�  Aktiv und belebend: Körper, Geist und Seele gehören 

zusammen, sie sind ein Team. Praktische Anregungen 
werden vermittelt, die sich auch zuhause umsetzen 
lassen. • Brigitte Plücker, Physiotherapeutin

10	Altherren-Fußball
	�  Hier geht ś rund: Kurze, leichte Fußballzeit auf dem 

Rasen für die, die dieses Spiel noch immer lieben. 
Bitte Sportschuhe und entsprechende Kleidung und 
Handtuch mitbringen (Möglichkeit zum Duschen 

ist vorhanden). • Ade Gärtner, Fußballtrainer und Leiter des 
christlichen Fußballernetzwerks

aktivzeit-begegnungen
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Sprecher beim »Wort zum 
Sonntag« (ARD). Heute lebt  
er als freier Schriftsteller,  
Liedermacher und Referent in 
Wetzlar. Er ist verheiratet mit 
Angela und hat drei erwachsene 
Kinder und sieben Enkelkinder.


